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HAUSHALTSSATZUNG 
 

der Gemeinde Mossautal für das Haushaltsjahr  2 0 2 6 
 

 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142),  zuletzt geändert durch Artikel  

 2 des Gesetzes vom 5. Februar 2026 (GVBl. 2006 Nr. 8), hat die Gemeindevertretung  
      am 22. Juni 2026 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  

 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird  
 
im Ergebnishaushalt 
 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf      7.969.313 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf          - 7.793.829 EUR 
mit einem Saldo von         175.484 EUR 
 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf                   0 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf      0 EUR 
mit einem Saldo von                    0 EUR 
 
mit einem Überschuss von                   175.484 EUR ab, 
 

im Finanzhaushalt 
 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf      157.429 EUR 
 
und dem Gesamtbetrag der  
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf        390.472 EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf              -   829.733 EUR 
mit einem Saldo von                      -   439.261 EUR 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                  420.000 EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   -   165.397 EUR 
mit einem Saldo von                     254.603 EUR 
 
mit einem Zahlungsmittelbedarf des  
Haushaltsjahres von                            -    27.229 EUR 
 

festgesetzt.  
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§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2026 zur Finanzierung 
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf    

 
420.000 € 

  
festgesetzt.   

 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2026 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  

 
700.000 € 

 
festgesetzt.  
 

 
§ 5 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern wurden für das Haushaltsjahr 2026 durch die 
von der Gemeindevertretung am 22. Juni 2026 beschlossene Hebesatzsatzung wie folgt 
festgesetzt: 
 
 1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf     980 v.H. 

 
 2. Gewerbesteuer auf       400 v.H.  
 
Insofern haben die Angaben der Steuersätze an dieser Stelle nur nachrichtliche 
Bedeutung. 

 
 

§ 6 
 

Es gilt das von der Gemeindevertretung am 22. Juni 2026 beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept.  
 
 

§ 7 
 

Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans am 22. Juni 2026         
beschlossenen Stellenplan.  
 
 
 


























































































































































































































































































































































































































































































